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Stadt Meerbusch 24. Januar 2007
Der Bürgermeister
FB 2 / T 2
Az.: FB 2 / T 2 / 51.

An die Vorsitzende
des Jugendhilfeausschusses
Frau Schoppe

Beratungsvorlage

zu TOP I /    2.0  der Sitzung des Jugendhilfeausschusses am 06.Februar 2007

Stadtranderholung 2007

Beschlussvorschlag:

Der Jugendhilfeausschuss beschließt, die geplante Jugendpflegemaßnahme „Stadtranderholung“ 
nach der beigefügten Konzeption im Jahr 2007 durchzuführen. Es wird eine Erhöhung des 
Teilnehmerbeitrags von €uro 90,-- auf €uro 95,-- beschlossen. Der ermäßigte Beitrag soll unverändert 
bleiben.

Begründung:

Die Stadtranderholung des Jugendamtes bietet durch Spiel-, Sport- und Bastelaktionen eine sinnvolle 
Freizeitbeschäftigung für Kinder und für die Eltern eine verlässliche Kinderbetreuung in den Ferien.

Die Stadt Meerbusch veranstaltet diese Ferienmaßnahme erfolgreich seit 25 Jahren und beabsichtigt 
auch im Jahr 2007 die Stadtranderholung für Kinder im Alter zwischen 8 und 12 Jahren fortzusetzen.

Durch in jedem Jahr wechselnde Themen werden die Spiel- und Bewegungsmöglichkeiten der Kinder 
erweitert und ihre Phantasie beflügelt.

Die Kinder sollen ein breites Spektrum an Erfahrungsmöglichkeiten kennenlernen, das sich von ihrem 
alltäglichen Erleben unterscheidet und in dem sie ihre Ideen und Fähigkeiten austesten können.

Durch gemeinsame Aktionen und das „Miteinander“ sollen die Kinder Qualifikationen wie Selbst-
kompetenz, gesellschaftliche Mitverantwortung und soziales Engagement erwerben.

Darüber hinaus ist die Stadtranderholung auch dazu geeignet, den Eltern und Kindern in der Stadt 
Meerbusch einen positiv besetzten Zugang zum Jugendamt aufzuzeigen.

Da die Einnahmen der Stadtranderholung die Ausgaben für die Maßnahme nicht decken, wird eine 
Erhöhung des Teilnehmerbeitrags notwendig. Auch die Anhebung der Mehrwertsteuer auf 19 % 
spiegelt sich in den Kosten wieder. Die Erhöhung soll sich an den steigenden Ausgaben für die Stadt-
randerholung orientieren, aber auch für die Eltern annehmbar gestaltet werden, d.h. es soll eine 
entsprechend angepasste und erforderliche geringfügige Anhebung der Beiträge erfolgen. Der 
ermäßigte Beitrag soll unverändert bleiben. 
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Im Jahr 2007 beträgt daher der Teilnehmerbeitrag €uro 95.-- , ermäßigt €uro 55.--.

Lösung:

Die Verwaltung empfiehlt, die Maßnahme „Stadtranderholung“ nach der beigefügten Konzeption 
durchzuführen.

Kosten/Deckung:

Mittel in Höhe von 40.000 €uro sind beim Produkt-Sachkonto 060.020.010 / 5211030  im Haushalts-
entwurf 2007 eingeplant.

Personalaufwand:

In Vertretung

( Hans Mattner-Stellmann )
Beigeordneter


